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KURZ NOTIERT

Eichenlaubschützen
laden zum Oktoberfest
OBERHINKOFEN.Wer amMünchner
Oktoberfest keinen Platzmehr im
Bierzelt ergattern konnte, der hat viel-
leicht bei den Eichenlaubschützen
Oberhinkofenmehr Glück. Am Frei-
tag veranstaltet der Verein dort das ers-
teMal „EineNacht in Tracht“ – so das
Motto des geselligenAbends. Geboten
werden bayerische Speisen, einheimi-
sches Bier undMusik von der Blaska-
pelle JosefMenzl – ebenfalls aus der
Region. In den Pausen treten Schuh-
plattler aus Lajen in Südtirol auf. Ihre
Freunde aus Südtirol haben die
Eichenlaubschützen zu ihremOkto-
berfest eigens eingeladen. Einlass zum
Fest ist um 17Uhr, Beginn um 19Uhr,
Ende gegen 23 Uhr. Der Eintrittspreis
beträgt fünf Euro. (jn)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Weinabend mit
Schrammelmusik
OBERTRAUBLING.Der Sängerbund ver-
anstaltet am Samstag, 8. Oktober, um
19Uhr imGasthaus Zum Faßl in Ober-
traublingwieder seinen traditionellen
Weinabend.Musikalisch umrahmt
wird diese Veranstaltung von einem
original Schrammelquartett sowie
Wiener Liedern. Alle, die einen beson-
deren Abend verbringenmöchten,
sind sehr herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt beträgt fünf Eur. Vorstandschaft
undMitglieder des Sängerbunds freu-
en sich auf ein volles Haus.

Apfelpresse lief für den Obertraublinger Nachwuchs
Wie aus Äpfeln wohlschmeckender Saft wird, durften
dieser Tage über 110 Kinder zwischen drei und sechs Jah-
ren des Kindergartens St. Konrad mit Leiterin Monika
Fraunhofer im vereinseigenen OGV-Haus in Obertraub-
ling erleben. Die vier Kindergartengruppen „Regenbo-
gen“, „Schmetterling“, „Mäuseloch“ und „Villa Kunter-

bunt“ kamen zum Apfelsaftpressen. Unter Leitung von
Chef-Apfelpresser Kurt Hoffmann zeigten die Vorstands-
mitglieder Edith Will und Renate Matok sowie Helferin
Karin Hoffmann den Kindern die Umwandlung von
Obst in ein gesundes Getränk. „Der ist aber lecker“, so die
dreijährige Lisa bei der Kostprobe. Text/Foto: lok

BARBING. In seiner jüngsten Sitzung
behandelte der Barbinger Gemeinde-
rat einige wichtige Themen. Neben ei-
nigen Bauanträgen für Balkone und
Gewerbehallen sowie eine Werbeanla-
ge, die allesamt einstimmig genehmigt
wurden, standen ein Bürgerantrag
zum Markterkundungsverfahren und
eine Bedarfsanalyse zur Breitbandinf-
rastruktur auf der Agenda.

Zum letzten Punkt sagte Bürger-
meister Albert Höchstetter: „Es ist fest-
zustellen, dass in den letzten Jahren in
Barbing eine flächendeckende Grund-
versorgung aufgebaut wurde. Mit
Richtfunk wurde bislang eine gute
Versorgung erreicht.“ Weiter stellte
der Rathauschef klar, dass diese Ver-
sorgung, die die Firma Genias bereit-
stelle, in den Gewerbegebieten zu
rund einem Drittel genutzt werde. In

Kürze werde diese Technik auch den
Barbingern zur Verfügung stehen. Die
anderen Dörfer wie Friesheim oder Ill-
kofen hätte damit schon gute Erfah-
rungen sammeln dürfen.

Außerdem stünde mit einer neuen
Technik der Telekom, der schon jetzt
verfügbaren LTE-Technik, eine weitere
Alternative zur Verfügung. Die R-Kom
sei ja auch noch da. So entstünde ein
Wettbewerb, der am Ende günstigere
Preise zur Folge hätte. Der Markt wer-
de das regeln.

Wofür die Gemeinderäte letztlich
einstimmig votierten, ging nicht ein-
deutig hervor. Für den Bürgerantrag
wohl nicht, denn die Worte des Bür-
germeisters waren hier eindeutig: „Ma-
chen wir so weiter wie bisher.“ Dem
stimmten alle zu. Ob damit der Bürger-
antrag abgelehnt wurde, war den Zu-
hörern auch nach der Sitzung nicht
ganz klar.

Eindeutig war dagegen der Be-
schluss, die Mittags- und Nachmittags-
betreuung in der Barbinger Grund-
schule zu erweitern. Als die Grund-
schule modernisiert wurde, ging man
davon aus, dass 10 bis 15 Kinder das
Mittagessen und die Betreuung anneh-
men werden. Mittlerweile sind es 30,
und die dafür vorgesehenen Räume
platzen aus allen Nähten. Höchstetter:
„Über die Notwendigkeit brauchen
wir nicht zu diskutieren. Ich habe mit
dem Rektor Karl Appl über die Proble-
matik gesprochen und wir benötigen
mehr Platz.“

Ebenso passiert im Haus der Kultur
in Barbing noch einiges: Die Mutter-
Kind-Gruppe (MKG) wird in der ehe-
maligen Poststelle Einzug halten und
im Kindergarten wird es eine Klein-
kindbetreuung geben. Was zur Folge
hat, dass die Toiletten umgebaut wer-
denmüssen.

Räume fürMittagsbetreuung
platzen aus allenNähten
GEMEINDERATBarbingerMan-
datsträger stellen dieWei-
chen für eine Erweiterung.
Für dieMutter-Kind-Gruppe
wird imHaus der Kultur
Platz geschaffen.
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VON TINO LEX, MZ

OBERTRAUBLING. Ein bislang unbe-
kannter Täter entwendete in der Zeit
von Sonntag, 22 Uhr, bis Dienstag, 13
Uhr, ein grün-weißes Damenfahrrad
im Wert von rund 600 Euro. Das Ge-
fährt war am Bahnhof Obertraubling
versperrt abgestellt.

Damenfahrrad
gestohlen

TEGERNHEIM. Heute um 19.30 Uhr fin-
det im Saal der Gaststätte Fe-
derl/Scheck eine Informationsveran-
staltung zu Gründung einer Bürgerhil-
fe in Tegernheim statt. Bereits im Juli
wurde in einer Sitzung des Ausschus-
ses für Jugend, Senioren, Familie und
Vereinsangelegenheiten auf Anregung
von Bürgermeister Meinrad Hirsch-
mann hin den Aufbau einer Bürgerhil-
fe befürwortet (MZ berichtete).

Dr. Gaby von Rhein, Freiwilligen-
agentur des Landratsamts, und Nor-
bert Gerner, Servicestelle für Senioren
des Landkreises, werden zur Beant-
wortung anstehender Fragen zur Ver-
fügung stehen. Zwar seien in Tegern-
heim bereits vielfältige Formen von
Nachbarschaftshilfe als spontane Hilfe
vorhanden. Auch eine rege Senioren-
arbeit vonseiten kirchlicher und welt-
licher Gruppierungen. Alle diese Akti-
vitäten sollen natürlich fortgeführt
werden.

Jedoch sei die Bereitschaft, selbst
einen Beitrag zu leisten, auch bei vie-
len Bürgern sehr groß, die bisher noch
kein Forum für eigene Aktivitäten ge-
funden haben, ist sich Bürgermeister
Hirschmann sicher. Diese Bereitschaft
könne in eine Bürgerhilfe einfließen.

Als Hilfsangebote kommen etwa
Besuchsdienste, Hilfe beim Ausfüllen
von Formularen und bei Behörden-
gängen oder Angebote zum Basteln,
Musizieren und Vorlesen infrage,
möglicherweise auch Hilfe bei be-
stimmten Arbeiten in Haus und Gar-
ten. (lps)

„Bürgerhilfe“
startet durch
GRÜNDUNGDie Initiatoren in-
formieren heute imGast-
haus Federl/Scheck. An Auf-
gabenmangelt es in Tegern-
heim nicht.
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GEMEINDERAT KOMPAKT

➤ Radwege: Die Lücke zwischen Barbing
und Donaustauf soll geschlossen wer-
den. Hierzu wollen die Gemeinden Bar-
bing und Donaustauf zusammenarbei-
ten und Fördergelder ausschöpfen.
➤ Verkehrssicherheit: Die Verwaltung
ließ durch die Neutraublinger Polizei die

Geschwindigkeit messen. Ergebnis:
Mehr als 90 Prozent der Verkehrsteil-
nehmer hielt sich ans Limit. Um die Ver-
kehrsteilnehmer nochmehr zumNach-
denken anzuregen, wurde beschlossen,
zwei Infosysteme anzuschaffen, die das
jeweilige Tempo anzeigen.
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UMLAND OST

BARBING
Katholische Pfarrei Barbing: Heute, 20 Uhr,
Meditation. Freitag, 8 Uhr, Messe.

Schule Barbing: Am Samstag, Skibasar in der
Grundschule Barbing. Anlieferung von 10.30 bis
12 Uhr, Verkauf von 13 bis 14.30 Uhr. Die Abho-
lung der nicht verkauften Ware erfolgt von
14.30 bis 15 Uhr. (xtl)

Katholische Pfarrei Sarching: Die für heute
angesetzte Messe um 19 Uhr, wird verschoben
auf Freitag um 19 Uhr. (xtl)

SV Sarching, Nordic Walking: Ab Freitag ist
Treffpunkt für Nordic Walking um 16 Uhr am
Kinderspielplatz an der Rinsen. Neueinsteiger
sind willkommen. (xtl)
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DONAUSTAUF
Katholische Kirche: Heute um 18 Uhr euchar.
Anbetung und Beichte; 18.25 Uhr Rosenkranz;
19 Uhr Messe, anschl. eucharistische Prozes-
sion. (lps)

Filialkirche Sulzbach: Heute um 18.30 Uhr
Messe. (lps)

Kirchenchor: Heute um 20 Uhr Probe. (lps)

Gemeindebücherei: Heute von 16 Uhr bis 18
Uhr geöffnet. (lps)

SVD, Ausdauersportabteilung: Lauftreff mit
„Niedi“ heute um 18 Uhr. Laufstrecke ca. 9 Kilo-
meter, Ausstieg nach 5 Kilometer möglich.
Treffpunkt am Inlinerplatz. (lps)

SVD, Inliner: Heute um 18 Uhr Training am In-
lineplatz. (lps)

SVD, Turnen: Heute von 9 – 10 Uhr Step; 15
Uhr bis 16.30 Uhr Mädchenturnen von 5 bis 7
Jahren, 16.30 bis 18 Uhr Bubenturnen ab 7 Jah-
re; 16.30 bis 18 Uhr Mädchenturnen 11 bis 12
Jahre; 17 bis 19 Uhr Geräteturnen II Buben ab 7
Jahre; 17 bis 20 Uhr Geräteturnen III Buben ab 7
Jahre; 17.30 bis 19.30 Uhr Geräteturnen II Mäd-
chen 8 bis 9 Jahre; 17.30 bis 19.30 Uhr Geräte-
urnen III Mädchen ab 10 Jahre; 19 bis 22 Uhr
Walhalla-Acrobats. (lps)

Kartenvorverkauf: Für das Sportspektakel am
28./29. Oktober ist am Freitag und von 18 bis
20 Uhr und am Samstag von 16 bis 18 Uhr in der
Mehrzweckhalle Donaustauf. (lps)

Gemeinde: Heute um 20 Uhr Gemeinderatsit-
zung im Sitzungssaal des Rathauses. (lps)
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MINTRACHING
Moosham/Tiefbrunn: AmWochenende feiert
Tiefbrunn die Dorfkirchweih. Die FFWMoos-
ham, die Schützengesellschaft „Frohsinn“
Moosham sowie der Krieger- und Militärverein
Moosham-Sengkofen richten diese Dorfkirta im
beheizten Zelt aus. Den Festgottesdienst am
Sonntag in der Filialkirche Tiefbrunn zelebriert
Pfarrer Thomas Riedl aus Mintraching. Ab 10.15
Uhr, besteht die Möglichkeit zu einem Früh-
schoppen im Festzelt auf dem Betriebsgelände
der Firma Adalbert Amann. Für das leibliche
Wohl sorgen die Vereine. (lok)

Schützenverein Eichenlaub: Am Freitag findet
ab 19 Uhr ein Übungsschießen bei Seerose in
Neutraubling statt. (ljo)

Schützengesellschaft Tell Sengkofen: Ergeb-
nisse vom 3.Wertungsschießen, es waren 12
Schützen am Stand. Luftgewehr Jugend: Lisa
Grimm 156 Ringe vor Simon Feldbauer 113 Rin-
ge. Luftgewehr Herren: Oskar Beer 144 Ringe
vor Andreas Grimm 135 Ringe. Luftgewehr Se-
nioren Auflage: Christiane Roider 191 Ringe vor
Oskar Beer 182 Ringe. Luftgewehr Damen: Cor-
nelia Kellner 159 Ringe. Luftpistole: Oskar Beer
168 Ringe vor Markus Weiß 167 Ringe. Die vom
Verein gestifteten Preise erhielten Lisa Grimm
undWalter Weiß. Heute Schießabend ab 19 Uhr.

FFWMintraching: Heute ab 19 Uhr gibt es die
Möglichkeit Vereinsuniformen im Gerätehaus
anzuprobieren und zu bestellen.

VdK: Heute, 19 Uhr, Stammtisch im Gasthaus
Wild in Mooshamm.
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OBERTRAUBLING
Pfarrei: Heute, 18 Uhr, eucharistische Anbe-
tung, 18.30 Uhr, Sterberosenkranz für Alfred
Schmaus aus Obertraubling, 19 Uhr, Messe.

Pfarrei Wolkering-Gebelkofen: Heute, 19 Uhr,
Messe in Gebelkofen. (lok)

Bund Naturschutz-Ortsgruppe Obertraub-
ling: Heute Sitzung im Gasthof „Zum Faßl“ um
20 Uhr.

KSRV-Obertraubling: Freitag, Monatsver-
sammlung im Gasthof „Stadler Wirt“ in Piesen-
kofen um 20 Uhr. Es werden wichtige Jahres-
endtermine bekannt gegeben.

Edelweiß Piesenkofen: Freitag ab 19 Uhr
Schießabend, 1. Durchgang Sektionsliga Run-
denwettkampf und schießen um die Geburts-
tagsscheibe von Kurt Hofmann. Ergebnisse
letzter Schießabend: Schüler Simon Ettl und
Lukas Moder jeweils 152 Ringe; Schützen Wolf-
gang Hankofer 176 Ringe; Altersklasse Damen:
Paula Eggl 169 Ringe; Altersklasse Herren: Ro-
bert Stockmeier 147 Ringe; LG Auflage Kurt
Hofmann 196 Ringe.
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TEGERNHEIM
Katholische Kirche: Heute um 19 Uhr Messe,
anschl. Aussetzung und Rosenkranzandacht bis
20.30 Uhr. (lps)

Bücherei: Heute von 17 Uhr bis 19 Uhr geöffnet.

FFW: Heute um 19 Uhr Jugendübung im Feuer-
wehrgerätehaus. (lps)

AWO Seniorenclub: Heute um 14 Uhr Treffen in
der Gaststätte Götzfried. (lps)

OBERHINKOFEN. Vergangene Woche
war ein Schwertransporter am Ober-
hinkofener Kreisel in Not geraten: Da
das Fahrzeug tiefer gelegt war, konnte
es den Kreisel nicht bewältigen. Der
Fahrer musste eine unfreiwillige Fahr-
pause einlegen (die Mittelbayerische
Zeitung berichtete).

Einen Tag nach dem unfreiwilligen
Stopp wurde die Fahrgenehmigung
für den Transporter erweitert. Darauf-
hin durfte der Schwertransporter wei-
terfahren. Der Fahrer bewältigte dann
mit Unterstützung durch ein Schub-

fahrzeug den Oberhinkofener Kreisel.
„Von unserer Seite gab es keine Proble-
me, der Fahrer musste jedoch seine
Fahrkünste unter Beweis stellen“, er-
klärte ein Polizeisprecher. Unter Poli-
zeibegleitung umfuhr der Schwer-
transporter den Kreisel. Bei der Um-
fahrung kam es nur zu minimalen
Problemen.

Schwierig wurde es dagegen auf der
Strecke von Piesenkofen zur Einmün-
dung bei der Kirche in Obertraubling:
Hier musste der Schwertransporter
eine kleine Strecke rückwärts zurück-
legen, bis er die Hauptkreuzung zur
B15 neu erreicht hatte. Anschließend
konnte die Fahrt auf der Autobahn in
Richtung Passau problemlos weiterge-
hen. (lsz)

Schwertransporter bezwangKreisel
VERKEHRMit Hilfe eines
Schubfahrzeugswurde die
Umfahrung gemeistert.

Der Schwertransporter bezwang mit
Unterstützung einen Schubfahrzeugs
nach unfreiwilliger Fahrpause den
Oberhinkofener Kreisel. Foto: Seitz
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